
Nachhaltige

Regionalentwicklung:

7.-8. Oktober 2013

Nachhaltige

Regionalentwicklung

Das Beispiel Westlausitz

Datum und Zeit
07.10. 07:00 Uhr - 08.10. 17.30 Uhr

Veranstaltungsort

Abfahrten ab Sondershausen/Erfurt

Ihre Anmeldung
richten Sie bitte wegen der begrenzten Platzzahl
umgehend, spätestens aber bis zum 15.09.2013 per
E-Mail an info@boell-thueringen.de bzw. mit dem
nebenstehenden Anmeldeabschnitt an die

Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V.

Trommsdorffstr. 5, 99084 Erfurt
Tel.: 0361 – 555 32 54
Fax: 0361 – 555 32 53
E-Mail: info@boell-thueringen.de

Ansprechpartner für Rückfragen
Michael Welz
Tel.: 03628.600 747
Mobil: 0163.351 44 84
mi.welz@gmx.deH
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(Abschnitt paßt in einen Fensterbriefumschlag)

Exkursion nach Sachsen

Das Beispiel Westlausitz



Anmeldung

Ich melde mich verbindlich für die Exkursion „Nachhalti-
ge Regionalentwicklung: Das Beispiel Westlausitz“ vom
7.-8.10. 2013 an.

Name:            ................................................

Vorname:    ................................................

Organisation:  ...............................................

Anschrift:     ...............................................

    ...............................................

Tel.:     ...............................................

E-Mail:     ...............................................

Den Teilnahmebeitrag in Höhe von
50,- EUR (inkl. Fahrtkosten,Programm, Übernachtung)

zahle ich nach Erhalt der Anmeldebestätigung.

................................      ...............................
            Ort, Datum Unterschrift

Nachhaltige Regionalentwicklung:

Das Beispiel der Westlausitz

Nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung sind Schlag-
worte, die oft zu hören sind. Was sich dahinter verbirgt
und was praktisch möglich ist, wird in dieser zwei-
tägigen Exkursion erkundet.
Fragen zur wirtschaftlichen Perspektive, zur demo-
grafischen Entwicklung und möglichen Gebiets-und
Funktionalreformen im Zusammenhang mit Nachhaltig-
keitsstrategien werden dabei eine Rolle spielen.

Als praktisches Beispiel für eine nachhaltige Entwicklung
wird das Entwicklungskonzept der Region Westlausitz,
welche mit einer Fläche von 300 Quadratkilometern
neun Gemeinden und vier Städte umfasst, dienen. Das
sächsische Modellprojekt existiert seit 2007 unter dem
Leitbild: „Westlausitz – Regionale.Wirtschaft.Leben“.
Zentrale Punkte des Konzeptes sind die „energieautarke
Region“ sowie die Erhaltung und Weiterentwicklung der
Kulturlandschaft. Interessant ist die „kleine“  Region
Westlausitz dabei auch deswegen, weil sie mit
Regionen Thüringens, die von den Entwicklungen der
Zentren an der Städtekette entlang  der A4 abgekoppelt
sind, durchaus vergleichbar ist.

Es wird die Möglichkeit geben, sich mit Menschen
auszutauschen, die an diesem Prozess mitgewirkt haben
und ihn weiterhin gestalten.
Eine weitere Frage wird sein, welche Möglichkeiten für
Bürgerinnen und Bürger bestehen, aktiv an der
Entwicklung ihres Lebensumfeldes teilzunehmen. Das
Beispiel Westlausitz veranschaulicht, was mit ländlichen
Regionen, die vom demografischen Wandel betroffen
sind, passieren kann.

Programm

Montag, 7. Oktober 2013

07.00 Uhr  Abfahrt Sondershausen
09.00 Uhr  Abfahrt Erfurt Hauptbahnhof
12.00 Uhr  Ankunft, Besichtigung  der
Energiekommunen Rammenau und Großharthau

-  Vorstellung der Region Westlausitz durch Herr Krause,
   Vorsitzender für die Regionalentwicklung
-  Informationen zur Entwicklung der Gemeinde
   Rammenau durch Frau Snelinski, Bürgermeisterin
-  Diskussionsrunde zum Thema „Chancen und Risiken der
   ländlichen Entwicklung“

   Weitere Referenten:
-  Frau Schubert, vom Planungsbüro Schubert
-  Herr Schaarschmidt, Projektleiter „Aufbau kommunales
   Energiemanagement“ und Herr Anders,
   Projektmitarbeiter
-  SAENA (Sächsische Energieagentur)

18.00 Uhr  Ankunft Kulturinsel Einsiedel
-  Abendessen
-  Gesprächsrunde zu regionalen Projekten am Beispiel
   der Kulturinsel

Dienstag, 8. Oktober 2013

09.00 Uhr  Ankunft in Senftenberg
-  VVorstellung der Energieregion Lausitz und des
Energiekonzeptes Senftenberg, Diskussionsrunde
Referent: Herr Anton Faust, SVV Senftenberg
-  Besichtigung des Tagebau Boxberg

14.00 Uhr  Rückreise nach Thüringen


